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£)ie ganbêgemetnbe
©in Wann, ber mit ber ©befrau iu ©treit ift,
Sem Raffen fiofb, bem Âinbëgcmintntcr feinb,
Ser gebt, roetfê bcmofratifd) unb nicbt meit ift
Unb mandje 33eij am SBeg, jur Sanbëgemetnb.

Sa ftebt nun, maê ein guter Semotrat ift,
©tetji Slbet, 33ürger, SBauet unb Sßrofet

Unb fludjt auf jeneê, maê ber Äopf Pont ©taat tft
Unb boa) auf einem ©cbaitgeriïftc ftefjt.

Sie broben preifen mit berebtem ÏOiunbe

3Ba§ fic geleiftet, bod) bie SDÎenge tmtrrt.
Gcin jeber pratjtt, fdjarrccnjett eine ©tunbe

Unb biê er aufbort ift ber SSottêjorn furt.

Gcê benten afte: ©ott, rcàr'ê bocb 51t ©nbe,

Sem jungen fätjrt ber $a55=33anb fdjon burdj'ê 33etn,

Unb jur Ccrlöfuug bebt man frob bie ôânbe,
Senn bic gemähten jatjten guten SBein.

Sann fiefjt man fie, roaê itbfidj in ber ©djroeij tft,

ftn grieben nad) bem nädjften §aufe roanbern,
SBortnnen obne ^roetfet eine 33eij ift,
SBenn nidjt, fo bombeufidjer tn bem anbern. ©enf
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3n bie roeifen gelber ftnb Sudjftaben ju fefjen, beren SBô'rter folgenbe Bebeutung ergeben:

3Bageredjt:l. Getränt, 5. Sdjrmtng, 7. Dper von S3erbi, 10. Beutfdje
Stabt, 12. Ätrdje, 13. ftluß iu 3nner=3Ifien, 14. ©nbe, 15. SIbelspräbifat, 17.

cSbtmiicbeë 3eidjen für ÜKabium, 19. Beutfdje Stabt, 20. SBret, 21. ©ngl. SInrebe,
22. Äartenfptcl, 25. ftran^öf. Slrtifel, 26. Stbler, 27. ©efangsftimme, 29. Slm
fiurm, 30. ïeil bes Stuges, 32. OTofjamebanifdjes Dbcrtjaupt, 34. £otjlenpro=
buft, 36. Sßertetjrsmtttel, 37. Stäbtegrünber. Sentredjt:l. $afenmauer,
2. SJJfäbdjennamen, 3. Jtaliemfdje ïonbeâeidjnung, 4. Sdjrour, 5. 9Jcäbdjenname,
6. SOcäRig, 8. ©nglifdjer §afen, 9. Siebesgott, 11. Äanton in ber Sdjtrjetü, 13.

Sungenfurort in ber Sttjroetü, 16. Beutfdje ©roftfunfftation, 18. Sotbateneigen=
fdjäft, 19. Kleines gabrsetig, 20. 3)täbdjenname, 23. Xemperaturbejeicfinung,
24. Spaf;, 25. SBas uns umgibt, 28. Unrierietjttiajes Heiligtum, 29. Stabt in
23rafüien, 31. SIrtitet, 33. Sdjirffat, 35. Statten. Xonbeeeidjnung.

Söfung beê ^teujrüortrcttfel ouê 9îr. 21

SBa g e r e dj t : 1. 33ater, 4. Äegel, 7. 3nn, 8. ©abel, 9. Slmati, 10. £ap,
11. Saroe, 14. «Bafte, 17. Äran,?, 20. ©ebet, 23. Utjr, 24. 9Ujein, 25. Dften, 26.

©as, 27. (Sbene, 28. Sette. Sent redjt : 1. Sßogel, 2. liber, 3. Seilte, 4.

Änapp, 5. ©las, 6. Cetfe, 12. Star, 13. Son, 15. Slbe, 16. Xee, 17. Kerae, 18.

Stbete, 19. Sunge, 20. ©rofj, 21. 93ottf, 22. îonne.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Die Landsgemeinde
Ein Mann, der mit der Ehefrau in Streit ist,
Tem Jassen hold, dcm Kindsgewimmcr feind,
Der geht, Werls demokratisch nnd uicht weit ist

Uud mauche Beiz am Weg, zur Landsgemeind.

Da steht nun, was ein guter Demokrat ist,

Steht Adel, Bürger, Baner und Prolet
Und flncht anf jenes, was der Kopf vom Staat ist

Und hoch auf eiuem Schangerüstc steht.

Die droben preisen mit beredtem Munde
Was sie geleistet, doch die Meuge knurrt.
Ein jeder prahlt, scharwenzelt eine Stunde
Und bis er aufhört ist der Volkszoru furt.

Es denken alle: Gott, wär's doch zu Ende,
Dem Jungen fährt der Jazz-Band schon durch's Bein,
Und zur Erlösung hebt man froh die Hände,

Tenn die gewählten zahlen guten Wein.

Tann sieht man sie, was üblich in der Schweiz ist,

Jn Frieden nach dem uächsten Hause wandern,
Worinnen ohne Zweifel einc Beiz ist,

Wenn nicht, so bombensicher iit dcm andern. S-nf

Oe5eIIî«t>sst55âle tìtel-k>en5ion »^Llt^ZIZI.

UULXtt0k ättolteri» a.ääs
Kuranstalt tür lVaturneilvertanren
scnöne, slaudlieie I-ag^. 8onnendsâ. iitokivvecnselki-ankUeilen,

àen leitenUen âr?ti àie kesit?er:
Dr. fsvsrger, liirion fsmilis kinsr, Htfoltsrn s.

rel. 8e>n. 3745 u. »ott. 4502 ^ Z4Z7

cZenei-sIvertretunj- : kàWZZlllilieiI VertlllîdZ k. lì. silMIi

I^cöllt.Sp^.t.i'LK 1S2S Kr. 22
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In die weißen Felder sind Buchstaben zu setzen, deren Wörter folgende Bedeutung ergeben:

Wagerecht: 1. Getränk. 5. Schwung. 7. Oper von Verdi, 10. Deutsche

Stadt, 12. Kirche, 13. Fluß in Jnner-Asien, 11. Ende, 15. Adelsprädikat, 17.

Edimiiches Zeichen für Radium, 19. Deutsche Stadt, 20. Brei, 21. Engl. Anrede,
22. Kartenspiel, 25. Franzos. Artikel, 26. Adler, 27. Gesangsstimme, 29.

Ansturm, 30. Teil des Auges, 32. Mohamedanisches Oberhaupt, 31. Kohlenprodukt,

36. Verkehrsmittel. 37. Etädtegründer. Senkrecht: 1. Hafenmauer.
2. Mädchennamen, 3. Italienische Tonbezeichnung, 1. Schwur, 5. Mädchenname.
6. Mäßig, ». Englischer Hafen, 9. Liebesgott, il. Kanton in der Schweiz, 13.

Lungenkurort in der Schweiz, 16. Deutsche Eroßfunkstation, 18. Soldateneigenschaft,

19. Kleines Fahrzeug, 20. Mädchenname. 23. Temperaturbezeichnung.
24. Spaß, 25. Was uns umgibt. 28. Unverletzliches Heiligtum, 29. Stadt in
Brasilien, 31. Artikel, 33. Schicksal, 35. Italien. Tonbezeichnung.

Lösung des Kreuzworträtsel aus Nr. 21

Wa g e r e ch t : 1. Vater, 4. Kegel. 7. Inn, 8. Gabel, 9. Amati, 10. Kap,
11. Larve. 14. Paste, 17. Kranz, 20. Gebet, 23. Uhr. 24. Rhein. 25. Osten. 26.

Gas, 27. Ebene, 28. Sekte. Senkrecht: t. Vogel, 2. Tiber. 3. Rilke. 4.

Knapp, 5. Glas. 6. Leise, 12. Aar, 13. Von. 15. Ade, 16. Tee, 17. Kerze, 18.

Adele, 19. Zunge. 20. Grosz, 21. Batik, 22. Tonne.
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